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8. Jahrgang. Nr. 24. IS Iuni IS22

Schweizer-Schule
Wochenblatt der iatholischen Ichuloereinigungen der Schweiz.

ver .pädagogischen Blätter" 29. Jahrgang.

Skr die
Schristleitnng des Wochenblattes:

llroxler, Prof., Luzern, Billeustr, 14

21.66 Telephon 21.66

Beilagen znr Schweizer-Schule:

Volksschule — Mittelschule
vie Lehrerin

Druck und Versand durch die Geschäftsstelle
Ederle à Rickenbach, Einsiedeln

Jnseratrnannahme: Pnblicttas Lnzern
Schweizerische Annoncen-Sxpeditwn Aktien-Pesellschaft

Iahresprei» Ar, 10. bei der Post bestellt Ar. 1»,»0
(Check I! o,lS7) (««»land Portozuschlag). JnsertionspreiS: 1b Rp. per mm Ispaltig.

Inhalt: Fronleichnam, — Die heutigen Besoldungsverhältnisse der schweiz, Lehrerschaft. — Berufsbe-
ratungSkurS. — Die Tagung des Luzerner Kantonalverbandes. — Schulnachrichten. — Lehrer«
zimmer. — Inserate.

Beilage: Die Lehrerin No, 6.

Fronleichnam.
vie heiüge Kirche am Fronleichnamsfeste die Tabernakeltüren öffnet

und den unler Broisgestalken verborgenen Gott hoch auf den Altären
im Glänze von Gold und Silber und Edelgestein unsern Blicken zeigt, wenn
der opfernde Priester seine Augen nicht wie sonst zum bloßen Bilde des Ge"

kreuzigten, sondern zum Gottmenschen selber erhebt und so gleich dem Hohen-

Priester des Alten Bundes am großen Versöhnungstage mit dem Opferblute
vor das Angesicht dessen tritt, der seiner Gottheit nach, wie die Liturgie sagt,

der Opfergaben „Empfänger" ist, dann gedenken wir flehend und dankend der

großen, heiligen völkerbeglückenden Ausgaben, die die Eucharistie erfüllen
will — durch uns, die Tischgenosien Gottes.

Eine sinnvolle Vorwegnahme unseres völkereinigenden Triumphes soll es

sein, wenn dann sieghaft jubelnde Orgelklänge rauschen, und weit, weit die Por-
tale der heiligen Kirchen und Dome sich öffnen und herausschwebt, getragen von

geweihten Priesterhänden, unser eucharistischer Keiland als König der Glorie.
Die Kinder seiner Kirche, die Tischgenossen des eucharistischen Mahles, werden

ihn unter dem feierlichen Alleluja der Glocken und den freudigen Klängen an-
betender Hymnen durch die schmuckprangenden Straßen der Dörfer und Städte
geleiten als den völkerversöhnenden Friedensfürsken. Und Himmel und Erde,
und Priester und Volk, und Weihrauch und Blumen, und Farben und Töne
sollen zusammenklingen: „Ein Kerr, Ein Glaube, Eine Taufe, Ein Brot,
Ein Leib." (Stimmen der Zeit, 9. Heft 1922,)
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